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Das Buch

 




Mit dem Mut eines Kriegers kämpfen, aber mit einem friedvollen Herzen leben: Der Weg des friedvollen Kriegers wird bestimmt durch zwölf unvergängliche geistige Gesetze. Diese universellen Prinzipien betreffen uns alle — wir entdecken sie im eigenen Innersten und finden sie als Kern jeder Religion und spirituellen Tradition. In eine spannende Handlung eingebettet, führt uns Dan Millman diese Lebensgesetze vor Augen und zeigt, wie jeder Mensch sie im täglichen Leben anwenden kann, um verborgenen Potentiale und Kräfte zu entdecken und zu größerem Erfolg, dauerhaftem Glück und innerem Frieden zu gelangen.

Dan Millman erzählt von seiner mystischen Begegnung mit einer rätselhaften, weisen Frau, die ihn auf seinen einsamen Wanderungen in den Bergen begleitet und ihn zu ebenso spannenden wie berührenden Erfahrungen und Neuentdeckungen führt. Lehrreiche Geschichten, die uraltes Wissen in sich bergen, erhellen die zwölf universellen Lebensgesetze so leuchtend klar, daß sie zum ureigenen Erfahrungsgut jeder Leserin und jedes Lesers werden.







Der Autor

 




Dan Millman, in jungen Jahren einer der besten Kunstturner Amerikas, später Coach von Spitzensportlern, unterrichtet seit nunmehr fast zwanzig Jahren verschiedenste Formen des körperlich-geistigen Trainings. Seine Werke über die Lebenshaltung des friedvollen Kriegers sind zu wahren Kultbüchern geworden und haben eine Auflage von mehreren Millionen in vierzehn Sprachen erreicht.
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Da ist ein Geheimnis; viele nennen es Gott.
 Es manifestiert sich in allumfassender Liebe,
 in einer Reihe von Gesetzen
 und einem großen Entwicklungsprozeß.
 Dieser Prozeß wirkt durch uns alle und in uns allen,
 und dieser Prozeß ist vollkommen.
 Sobald wir auf der Reise unseres Lebens
 diese elementare Wahrheit entdecken,
 taucht der Weg bei jedem Schritt, den wir tun,
 ganz von selbst unter unseren Füßen auf.






 
Dank


Ich setze nicht nur meinen eigenen gesunden Menschenverstand ein, sondern borge mir zusätzlich auch noch den von anderen Menschen.

Woodrow Wilson





Jedes Buch ist das Ergebnis einer Teamarbeit, auch wenn es den Namen eines einzigen Autors trägt. Ich habe mich bei meiner Arbeit von vielen begabten Freunden und Fachleuten inspirieren lassen und möchte an dieser Stelle folgenden Mithelfern danken: meiner Lektorin Nancy Carleton, die immer wieder an meinen Texten gefeilt hat; meinem Freund, dem Autor Doug Childers; meiner amerikanischen Verlegerin Linda Kramer und allen Verlagsmitarbeitern. Außerdem bin ich Dick Schuettge, Jim Marin, Stan Shoptaugh, Peter Russell, Holly Demé, Jerry Gregoire, David Kay, Jason Seeber, Wes Tabler, Fred Taub, Beth Wilson und vielen anderen Menschen zu Dank verpflichtet, die auf ihre Weise zur Entstehung dieses Buches beigetragen haben. Mein tiefster Dank jedoch gilt meiner Familie, die mich stets so verständnisvoll unterstützt, und meiner wachsenden Leserfamilie, die mich zum Weiterschreiben inspiriert.






 
Vorwort


Man kann den Menschen nichts beibringen.
 
Man kann ihnen nur helfen, es
 
in sich selbst zu entdecken.

Galileo Galilei






Welches sind die wichtigsten Prinzipien, die du im Laufe deines Lebensgelernt hast? Diese Frage hatte ich mir vor ein paar Jahren gestellt. Seitdem haben Zeit und Erfahrung mir Antworten und Erkenntnisse geliefert, die ich in diesem Buch niedergelegt habe.

Die spirituellen Gesetze sind unser aller Eigentum. Wir tragen sie in unserem Herzen, und sie liegen allen Religionen, Kulturen und Moralvorstellungen zugrunde. Wenn ich mir zu diesen allgemeingültigen Gesetzen Zugang verschaffen möchte, frage ich mich: «Wenn mein Höheres Selbst mir in Gestalt eines weisen Wesens in den Bergen begegnete, was würde es mich dann wohl lehren?» Mit dieser Frage können wir den Quell der Weisheit erschließen, der in uns allen liegt.

Alle Reiseberichte sind wahr, doch nicht alle Reisen finden unbedingt in der Realität unseres täglichen Lebens statt. Ich möchte meinen Lesern in diesem Buch ein paar spirituelle Lebensregeln darstellen, und zwar in Form von Gesprächen und Erlebnissen mit der erfundenen Gestalt einer weisen Frau – einer außergewöhnlich anmutigen und verständnisvollen Frau, die ihre Schüler anhand von Beispielen aus der Natur belehrt.


Im Gegensatz zu meinen bisherigen Abenteuergeschichten ist dieses Buch eher eine Parabel als ein Roman. Die archetypische Gestalt der weisen Frau aus den Bergen verleiht diesen einfachen, aber bedeutenden Wahrheiten ihre unmittelbare emotionale Realität. Ich möchte meine Leser dazu einladen, sich gemeinsam mit mir von dieser weisen Frau durch die Berge führen zu lassen und die erleuchtenden Gesetze kennenzulernen, die wir im Auf und Ab unseres Lebens meistern müssen. Diese Gesetze haben meinen Horizont erweitert und mir das nötige Rüstzeug in die Hand gegeben, um mein Leben zu verändern. Ich hoffe, daß sie bei Ihnen das gleiche bewirken.

 




Dan Millman 
Frühjahr 1995






 EINLEITUNG:


Begegnung mit einer weisen Frau in den Bergen


Wir sitzen beisammen,
 der Berg und ich, so lange,
 bis nur noch der Berg da ist.

Li Po






Schon seit vielen Jahren durchstreife ich oft die unberührte Natur in meiner Umgebung, um etwas für meine Gesundheit zu tun und weil es mir Spaß macht – bergauf und bergab über schmale Wildwechsel, bewaldete Hügel, durch Eichen-, Kiefern- und Erdbeerbaumwälder. Dieser Wandertrieb hat mich schon oft in das Gebirge geführt, das sich bis zur Küste hinzieht.

Vor ein paar Jahren, als meine Familie über ein verlängertes Wochenende verreist war, stand ich schon vor Morgengrauen auf und machte mich auf den Weg, ohne einen besonderen Plan für meine Wanderung zu haben. Ich wollte nur in Ruhe das Gebirge durchstreifen und neue Landschaften erkunden. Die Berge waren zwar nicht viel höher als tausend Meter, doch ihre Gipfel und Täler ließen einen die Zivilisation völlig aus den Augen verlieren. Sie erweckten ehrfürchtiges Staunen und den Eindruck von etwas Geheimnisvollem. Ich stellte mir vor, mitten in der Wildnis
zu sein, kilometerweit von jeder menschlichen Siedlung entfernt.

In der Wellenlandschaft der Hügel spiegelten sich die Höhen und Tiefen meines eigenen inneren Lebens wider. Momentan hatte ich das Gefühl, mich in einem Tal verirrt zu haben, das von Zweifeln überschattet war. Mein Leben vollzog sich nur noch in gleichförmiger, wohlgeordneter Routine. So kam es, daß mich an diesem Morgen auf meiner Wanderung eine unausgesprochene Sehnsucht nach etwas Aufregendem begleitete, nach irgendeiner Einsicht, einer Veränderung. Und schon bald sollte ich entdecken, wie wahr das Sprichwort ist: «Sei vorsichtig mit deinen Wünschen! Es könnte sein, daß sie in Erfüllung gehen.»

An diesem Morgen hatte der Wind tiefhängende Wolken von der Küste hergetrieben. Nach einer Weile gelangte ich in ein kleines Tal, in dem so dichter Nebel herrschte, daß ich nicht weiter sehen konnte als ein paar Meter. Es wurde kalt und unheimlich still um mich herum, und bald verlor ich jede Orientierung. Irgendwo unter mir hörte ich einen Bach rauschen und wanderte in die entgegengesetzte Richtung in der Hoffnung, so aus diesem nebelverhangenen Tal herauszukommen.

Nach einer Weile erreichte ich eine Hochebene am Fuß einiger uralter Eichen. An einer Seite der Ebene gähnte ein steiler Abgrund. Zufällig hatte ich den einzig möglichen Zugang zu der Ebene gewählt: einen schmalen Pfad, der sich zwischen mächtigen Felsblöcken hindurchschlängelte. Als ich einen der Felsen umrundete, lichtete sich der Nebel, und ich entdeckte eine winzige Hütte. Ich trat näher und klopfte leise an die Tür.

Zu meinem Erstaunen antwortete eine klangvolle, unerwartet herzliche Stimme aus dem Inneren der Hütte, als sei ich ein lange erwarteter Gast: «Komm herein, lieber Wanderer,
komm herein!» Und ich ließ die ausgetretenen Pfade meines Lebens hinter mir, öffnete die Tür und sah die weise Frau, die ganz ruhig dasaß und zu mir emporlächelte. Ohne ersichtlichen Grund überzogen meine Arme sich plötzlich mit einer Gänsehaut.

Mit katzenhafter Anmut saß sie auf einem Blätterteppich auf der Erde, aufrecht und doch entspannt. Sie trug ein loses grünes Gewand. Vielleicht denkt sie, wir sind hier im Wald von Sherwood, dachte ich.

Ihre Augen faszinierten mich. Es waren mandelförmige, haselnußbraune Augen, in denen das Sonnenlicht funkelte, das durch einen Spalt in der Wand der Hütte fiel – Augen wie Edelsteine, umrahmt von einem Gesicht mit glatter, olivfarbener Haut unter einem kurzgeschnittenen braunen Haarschopf. Ihre äußere Erscheinung verriet nichts über ihr Alter, ihre Nationalität oder ihre Kultur. Es sah aus, als sei sie von einem leuchtenden Energiefeld umgeben, doch das hielt ich für eine optische Täuschung, die durch das einfallende Licht zustande kam.

Eine seltsame Verwirrung überkam mich. Ich verlor jedes Gefühl für Zeit und Raum. War das hier ein Urwald, ein Hügel in England zu Shakespeares Zeiten, das schottische Hochland oder eine Einsiedelei der chinesischen Unsterblichen?

«Ich habe schon lange keinen Besuch mehr gehabt», sagte sie. «Ich bin froh, daß du gekommen bist, denn ich habe dir vieles mitzuteilen. Und ich brauche deine Hilfe bei einer sehr wichtigen Aufgabe.»

Hatte sie sich verirrt? Brauchte sie einen Führer? «Klingt interessant», sagte ich verblüfft und neugierig zugleich.

«Ja, ich glaube schon, daß es interessant für dich wird», erwiderte sie. «Aber zuerst einmal brauchst du ein bißchen Training – als Vorbereitung.»


«Vorbereitung? Hmmm ... Wenn das länger dauert als ein paar Stunden, glaube ich nicht, daß ich genügend Zeit habe.»

«Du hast weniger Zeit, als du glaubst – und zugleich mehr», sagte sie. Eine merkwürdige Antwort. Ich hielt sie für eine etwas eigenartige, aber harmlose Frau und beschloß, einfach mitzumachen und mich überraschen zu lassen, was dabei herauskommen würde. Mit einem Wink forderte sie mich auf, Platz zu nehmen. «Mach es dir bequem, lieber Wanderer. Ich weiß, warum du gekommen bist und daß du einen weiten Weg hinter dir hast.»
    ...





Ende der Leseprobe


OEBPS/cover.jpg
DAN MILLMAN

DIE UNIVERSELLEN
LEBENSGESETZE DES
FRIEDVOLLEN
KRIEGERS






OEBPS/76978D44E52642A1A368C08477DB11AE.jpg
DAN MILLMAN
Die
UNIVERSELLEN
LEBENSGESETZE

des friedvollen Kriegers

Aus dem Amerikanischen von
ANNEMARIE DORING

WILHELM HEYNE VERLAG
MUNCHEN





OEBPS/46EE0222F45F4434898FEFEC0D08E2FB.xhtml




Inhalt





		Dank





		Vorwort





		EINLEITUNG: Begegnung mit einer weisen Frau in den Bergen































































Orientierungspunkte





		Impressum





		Inhalt





		Danksagung





		Vorwort





		Einleitung



















OEBPS/1D0645D9A44C42BDA89CA463F3675629.jpg





OEBPS/4C42B25B3C9A45799F8C007D698D2393.jpg





OEBPS/F74AEF35F3594012A008D62BE44561A6.jpg





OEBPS/6DDDB263F4614B259754AC8D8CD8AF76.jpg





OEBPS/C90FD61E04614DE1A43E470AB0697431.jpg





OEBPS/A9D60BCA551F40D08C51D1B66072C000.jpg





OEBPS/D7720DF7D5454115943F0A391E884EAC.jpg





OEBPS/E97DA328EEF74581BE128707FC2EE680.jpg





OEBPS/0222A21251ED453E82504AA2B4390985.jpg





OEBPS/A16FD49CCC5D467197CACC96E9583AB0.jpg





OEBPS/391410238CB74AF7920A9219753DC350.jpg





OEBPS/3392F9E12D1A4A248C0C266E6FAB67CA.jpg





OEBPS/E48FA9905C4449F383AAC88984329B3E.jpg





OEBPS/213D0F7863904810A9E8030FB4AEF90F.jpg





OEBPS/D3C1D928256D415E89B0025A49E7CD08.jpg





OEBPS/9785EE71A5844C5F90ED595E8E9780D4.jpg





OEBPS/970EEC6050D4478697C7A792926DBFAB.jpg





OEBPS/2868ADD2AB2A454AAC9D36E6F2A762FF.jpg





OEBPS/0882CFDE09A24DAB9196C821634D66B3.jpg





OEBPS/7B2CE9E5DFB348CCA323E68597FE8DF4.jpg





OEBPS/FBAECD3C32F34148A66A6A8014F605C8.jpg





OEBPS/17E47B17BB8E4E8AA4B6114806304187.jpg
ferd





OEBPS/D9A2552CEA864BD7A363866190CA5107.jpg
DAN MILLMAN
Die
UNIVERSELLEN
LEBENSGESETZE

des friedvollen Kriegers

Aus dem Amerikanischen von
ANNEMARIE DORING

WILHELM HEYNE VERLAG
MUNCHEN





OEBPS/D098D5D12C704A2E9BC79C9A01B2CCAE.jpg





OEBPS/34964B15FD184579967F58D793F6F949.jpg





OEBPS/E3B3BC51EC8D4EB3ADA2B12B1B178189.jpg
DAN MILLMAN
Die
UNIVERSELLEN
LEBENSGESETZE

des friedvollen Kriegers

Aus dem Amerikanischen von
ANNEMARIE DORING

WILHELM HEYNE VERLAG
MUNCHEN





OEBPS/6053B0FADE5548C18358D3ED79A41804.jpg





OEBPS/EAE77363ABF14C4BBD5532398043F87C.jpg





OEBPS/DC4B27E3376049E0AD1D0E1F6C5DF40D.jpg





OEBPS/DCA31935827D49D5B71F64C0BCCAB90A.jpg





OEBPS/0C6C4F24EDD445A79A661CA9890C5046.jpg





OEBPS/CDDBDC7E99F0419184337AF001BD8DC1.jpg





